
STAATSARCHIV HAMBURG 

213-13 Landgericht liarnou1g 
Wiedergutmacl t 1 o 

~ 
REGIS GmbH 

Art.-Nr. 37500-HAM3 
Einschlagmappe gemäß ISO 16245 



Bund 

Anmeldung 3 O 2 5 6 6 

von rückerstattungsredltlichen Geldansprüdlen gegen das Deutsche Reidl 

und gleichgestellte Redltsträge1*) 

esgesetz zur Regelung der rückerstattungsreditlidien Geldverbindlidikeiten des 
Reditsträger 

(Bundesrückarsiattungsgesetz - BRüG - ) 

~o~ 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personalangaben 

Deutsdien Reims und gleidigestellter 

l . Personalangaben des Antragstellers 

a) Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

c) jetzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Staatsangehörigkeit 

f) Beruf 

g) Wohnort (ständiger Aufenthalt) 

im .Zeitpunkt der Entziehung 

He inemann geb . A,sch e r 

Fr i eda 

Riehen J üd isches Heim " La Charmille" 

27. Juni 1887 

st a at enlos c­

Bentne r in 

Wi n terthur 

in Nord lingen 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des An~agstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt -w:ährend der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis 8. Mai 1945 Kasse 1 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 
Riehen "La Charmille " 

k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte ist: (Erbfolge, Abtretung u. dgl.) 

e n t f ä 1 1 t 

*) ,Nach § 1- BRüG findet das Geselz Anwendung auf r~ckstattungsrechtliche Ansprüche gegen das Deutsche Reich einschließlich der San· 

dervermögen Deutsche-- Reichsbahn und Deutsche Pe1chspost. 
Das Gesetz findet ferner Anwendung auf rückerstattungsrechtliche Ansprücile gegen 1. das ehern. Land Preußen, 2. das Unternehmen 
Reichsautobahnen, 3. die ehern. Nationalsozia~ist_ische Deutsche_ Arb~iterpar~ei_ [NSDAP), der~n Gliederungen, deren angeschlossene 
Verbände und die sonstigen aufgelösten NS-Emr1chtungen, 4. die Reich erem1gung der Juden m Deutschland und dan Auswanderungs-

fonds Böhmen und Mähren. 

ZAl 
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bchl:lrdon verblndUdle Erklärungen abgeben bzw. VerglelcbsvBl'hondlungen führen kenn. 

2. Personalangaben des Gesdliidigten ,. • 
(nur auszufilllen, wenn Antragsteller nldi t pe rsonengleldi mit dem Geschädi gten is t) b St hE' 

Erbengemeinschaft au f Ableben Levi Heinemann 
e) Femllicnneme 

(bei Frauen auch Gebur tsname) 

b) Vorname 

c ) zuletzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf 

Heinemann 
geb. Ascher 

Frieda 

Kassel 

27 . 6 . 1887 
Nördlingen 

staatenlos 

Rentnerin 

h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem Antragsteller 

i) Miterben (Name und Anschrift) 

k) Wohnort (ständiger Aufenthalt)im ZeitPJ31½1<l ~HJnfith~ntuz ern 

Heinemann 
_geb . ?laut 

Lina. 

Kassel 

11 . 4 . 1884 
Ba HersfPld 

SchwägPrin Schwa II r 

1) Wohnsitz ode.r _Aufenthalt oder geschäftliche , Hauptniederla_§sung des Geschädigten oder eines M iterb en i.m Gebiet der 

jetzigen Bundesrep1,1blik Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 Kassel Kassel Kassel 

m) Wohnsitz im Jahre 1948 

Riehen 

B. Besdireibung der vom Deutschen Reich oder gleichgestellten Redttsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenstände 

(Falls der Platz ni1 ~1t ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben 

2. . w 

u' 

a) Art des Kontos (Sparguthaben oder laufendes Konto) Sparguthaben 

b) .Anschrift der Bank und der Depositenkasse Rhein-Main Bank 
Kassel, Koelnstr. 9/11 

lf . Kont o 

J?alee,stit1a ~re­
hanctst 1 1e 

2000.--
c) letzter Saldo? 6190,04 

d) Ist Kontoauszug vorhanden? ja 
nein 



J 

2. Wertpapiere Go l d -A 
P~andbri fe ner Ka 

a) Angabe der Wertpapier.!'1 0 m1nal 
1 r Kr d~tkasse 

nicht eingelö te Coupons azu 

2 . 500,--
56,25 

bJ Anga be der B k an und der Depositenkasse 
c ) ob 

Rhein-Main Bank (Dres eer Bank 

I) ohne Entgelt eingezogen 

II) Zwangsa blieferung 
ja 

, 

III) wenn II), welche Zahlung 

IV) an welcher Stelle abgeliefer t 

'wofür ist die Ablieferung erfolgt 

Re ich sbank Wertpapierablieferung B0 rlin 

V) bei Reichsschatzanweisungen: 

zwangsgetauscht gegen welche Wertpapiere 

d) 1st Depotauszug vorhanden 

e n tf'ällt 

ja 

3. Gold, Silber, Schmuckgegenstände 

a) abgelieferte Gegenstände : 

1 ) von de r .Antragste l ler i n 
vgl . anl . Ablieferu ngsquittung 

2)von d<==> untPr A1 
bezPichnPten Er ­
be ngern° i "1.S cha ft, 
an pr Antragst . 
zu 1/3 b 0 teil · ~t 
war . 

. b) Ablieferung an Pfandleihanstalt: 

Stadt/ Adresse angeben 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? 

III) wenn IIJ, elche Zahlµng?_ 

Landesleihhaus Kasse l 

entfäll t 

ja 
Lis t enei ntr·agung d P . La"'1de s hauutmaY1nPs c=tPs Re e-

• ·Bz. -Ka s s el v om 9 .1 .1953 

RM 4 .-- R.M 13 4 . --
4. Pelzwaren , Radio und sonstige elektrische oder optische Geräte 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 
entfällt 

b) Ablieferung an 

5. Hausrat 

a) Bezeidmung der Gegenstände 

b) Ortsangabe 

6. Lifte 

a) Inhalt des Liftes 
vgl. -umzugsver zPichnis vom 4 .7 .1939 

b) Name und Anschrift ites Sp-editeurs oder _Lagerhalters 
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Begl . otokopie 

__ !1des atattli che Vers1oherunL 

Ioh, die Unterzeichnete, Frau Friede Heinemann geb .Ascher, 
wohnha~t in Riehen/Sohw., La Charmille, versichere h1erm.t 
in Kenntnis der Strafbarkeit der Äbgabe einer falschen 
eidesstattlichen Versicherung folgendes an Eidesstatt zn:r 
Verwertu.ng vor Gericht: 

Infolge der durch das nationalsozialistische Regime ge -
schaffenen Verhältnisse waren wir gezwungen, das Gesobä1't der 
Firma Levi Heinemann sen. zu liquidieren, ein gut gehendes 
Geschä~t, grösste Fellhandlung in Kassel und weitem Umkreis. 
Die drei Brüder Heinemann, die da s Geschä:tt zusammen filbrten, 
haben gut aus _diesem Geschäft gelebt. Mein Mann und 1ah 

und unser einziges Kind bewohnten in Kassel, Kaiserstr.l 

seit kurz vor Kriegsausbruch 1914 eine Etagenwohnung von 
6 l/2 Zimmern, die sehr gut eingerichtet wer und mit erst 
klassigen Köb.~ und echten Perserteppiohen, wertvollem 
Porzellan, Glasserviaen und Silberbesteck. Wir sind jedes 
Jahr vier Wochen in die Sommerfrische gegangen und haben 

immer in guten jüdischen Hotels gewohnt und viele Reisen, 
auch ins Ausland, gemaoht. Vor dem Bank:kraoh 1931 hatten die f 
drei Brüder ein Vermögen von 13 Millionen ( sie a cllen naoh ~\ 

1 

Hentschel die zwe1tgrössten Steuerzahler Kassels gewesen sein) 
Das Vermögen ging zwar damals zum grössten Teile verloren, 
jedoch war die Firma auoh nachher noch durchaus flüssig nnd 

hat gute Erträge abgeworfen. 

Wie hoch das nattirgemä.as stark schwankende durohsohnittliohe 
Einkommen von mir und meinem Ehemann gewesen ist, kann ioh 
nicht mehr angeben, doch dürfte es sich auch nach der 
Wirtschaftskrisis von 1931, von 1932 bis zur all.mähliohe~ 
Einstellung des Betriebes zwischen 5.ooo.- und 15.0O0.- Rl! 

bewegt haben. 

Ioh bin im Laufe des Jahres 1938 aus Deutschland mit einem 

Reisevisu.m nicht m;t einem Auswendererviswn ausgereiet 1 

wn meine !uswsnderung nach Südafrika über Italien vorzn 
bereiten, hatte aber von vornherein die Absicht, nioht mehr 
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1 cL . .Je t sc ~ l Jh.. '7,ur · ckznkchrcr . Ich m 1s s te :::ot;ar be i 

Ausb.ii.nL i [;un~ des .1:' asses eine & 1.:16rung tlntersc~rei11en, d1J_r c h 1 

dje ic h mich ver pf lichtete, nicht □ehr n3c h DeutschlGnd 

z ur ~: c kz ukehren. Ich l:. atte A11ftr ag 6 e c eb en, mir me in in e inem 

Lift ver _.) ac k tes L obilior noc hzusenden . Die s e r Lift e nthielt 

di e in dsm von meinem. 23 evollr:n.i.i.chtiGt en Dr. A"liGdo r von 

Oppenheim rüt Antrag vom 20. VI. 1939 b e i der De vi s r:nstelle 

L:is s el einber ,.üchtes Umz u;__:sbn tve r zeichnis a uf6 e f;jh r ten 

Gei;ensVi. nde. Sie hnb en einen Ge samt v1 er t v on 30 - 40.000.-Dli 

[.;ehabt. 

Die in Vei·.z;eiu!'l n is unter l:r „ 314 - 378 oufge fiilirten Ge g en _ 

st ~ nde hab e ich nic~t ~.zt. meines Aufent~a ltes in Kassel 

g0:; .:-01.1cht - de1· : -l. a us~ :Jlt 'NLude n ac h der:: Te;de oc i n e s i.:iannes 

v 0~~leinert, zulet~t ~ ohn t e ich in e ine r iension - s ondern 

8r st f , r den Zweck de:· Auswandei:·u.ng anß e :Jchaf f t, Z\: eck s 

RröffnLmt_; einer .:?ension in S J.dafrika, ·w ohin !:!ein 3o.hn 1936 
EiLls i::_;ewandert war. Sj_e unJ Llein :Cr J.he:ros ~.:o"t1 iliar sind 

vo□ Gerichtsvollz ie:1e:r und Sachv cr s ..,i-.~n cl i 6 en e n t c e c enk oCJ.I!len 

derweise viel ½U niede~ t ewertet. 

Sclilies::lich war der Lift 7.D.r .A n sfuhr frei6 e 6e b en. Er hatte 
3 b er bei Y..rie6 sa1.1.s0rtJ.ch de u tschen ~~ oden noch n i cl:t \' eTl 3ssen 

und \vnrde dann, da ins feinuliche All s J. 311.d best i '.'Jffit, z ur :5.ck­

ceb:ü ten, üenn ic i~ i·iiel t micl1 j ei Kr ies san s b rtJ_ch in :Tizza 

trn.f. Al10:~ als ich nacr~ einigen J ochen Internierung in Gurs 

in krankem und ka1im __ hsnJ. lt1n~;_sfi~hi14 e!2- ~~st and ·: ieder Aufent-

~lt in ·.iinterthnr nshm, konnte ich den Lift e11c nfalls nicht 

mehr bekomU1en. Die im..rne1~ s ~1ärlicher werdende lCorre s pondenz 

r.'li t meine:.'.l dam~üi6cm, mir nich : ehr :~e1· s önlich ~ el:unnten 

VertTeter, dem Hcchtskonsulent Dr. Sally Enc;elbcrt in :)e:!:'lin 

-,,,,uxde imc e.1~ lJ.n~ usam•.: enho.nt..:ender. Ic }'."-.L : .. esi tz e s ie nicht ~ehr. 

Icl"2. ne.i ss a ;rnr riit :J e s timn:~the 2t, das s ich noch den .L eric · t 
be kam, der Lift sei noch ei nillal ge6ffnet und neue M6bel, 
:i~i sche, Silber und □ehre:-e echte Perserte :::ip iche beschlagnahmt 

. or·den. '.lo Herr Engelbert hincekommen ist, h ab e ich nach 

dew Arieg vert..;e-olich festzustellen ver sucht. Vom S}) e '1i tions­

g~ scMft Hortleb erhielt ic~ als ei nz ige sachdienliche 

Auskunft anlieGenden 

Drief vom 30.Dez. 1950. 
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Was den Schmnok anbelangt, der ge mä s s Mitteilung des 
Landeslei.hhauses Kassel vom 29.IV. 1939 ab geliefert u.nd 

dessen Erlös mir mit l/3 gutgebrach t wurde, so erinnere 
ich mich, dass im Kasaenschrpnk der Firma Levi Heinemenn 

sen. Sahmuok und Wertgegenstände meines Schwiegervaters 
aufgehoben wurden, die unter den Söhnerv1ind Erben nooh 
nioht verteilt waren. Offenbar sind diese Gegenstände 

damals abgegeben worden. Um welche Stüoke es sioh bei 

den vom 26.0kt. 1939 abgelieferten Besteokstüoken ge 
handelt hat, weiss ich im einzelnen nicht. Offenbar 

haben sie zu den Sachen gehört, die nach Kriegsausbruch 

aus meinem Lift herausgenommen wurden. 

Dass ich jemals bei der Direktion der Wöhrma nn-Linie 

in Genne vorgepproohen habe, um eine Schiffskarte gegen 
die Originalkarte umzutauschen, wie das in dem mir 
ahschriftlioh vorgelegten Schreiben der Hamburg-Amerika 
Linie vom 24.5.1939 behauptet ist, das i st unricht~g~ 
Jedenfalls ,babe ioh die Karte nie erhalten und ni e 
über sie verfügt, denn ich bin ja tatsäahlioh nie nach 
Südafrika gefahren. 

Riehen, den 1 7.März 1953 

~J;;,~~ 
' ' ' ' ' 
ür d~ 'R__;chtigkeit: 

a~ei~gestellte 



__ b_ s _ c _h_r_i_f_t 

us der Devis~na~te des Regierun;spr~sidenten 

i n Kassel 

----------------------

- Von Sa chvers t andigen ~uszufüll en 

Bauer , Obergeri chtsvollzi eh e r . 
(h arne d es Sachverstandi~en ) 

~asse l, den 1 4 .~uli 1939 
. ('Or t ) ( Da tu.m) 

T a x - V e r z e i c h n i s 

d e r zur Mitnahme ins AusLnd be s timmt en Umzugsgüter , 

die µach dem 31 . 12 .1932 angeschafft worde µ s~nd . 

Gesch . - Z . de 1· Devisenstelle Dev . V/39 Bh/Ew. 

Name des .uswa nder ers: Frieda Sara .1.1einemann, früher Kasse l 

Anschrift: Generalbevollmächtig ter Dr . wi gdor Oppenhe i m. 

GegenstcJ.nd 
(genaue Bezeichnung) 

Lif tvan 

Bettwäsche , Hand- Staub­
u. Küchentücher , Kaffee ­
decken lfd. Nr . 314-322 

5 P. Schuhe u. Schuhpuder 
lfd.Nr. 323 + 324 

Büfett, Stühle , Tische , 
Bet t en usw. lfd.Nr. 325 -

334 

Kaffeeservice lfd.Nr. 335 

Haus- und Küchengerate 
1 f d . IJ r . 3 3 6-3 5 5 

pnthekerschrank m. Inhalt 
lfd . Nr . 356 

Haus- u. Küchengeräte 
lfd . :Tr . 357 - 365 

Jahr der Einkauf s - Taxwert Beme r ­
Anschaffung pre is lto de s Sac h - kungen 

Rechnung v ers t an-
di 6 en 

n . 1933 252.60 

n . 1933 25. 20 

n . 1933 727 , 85 727,85 

n . 1933 12.--

n.1933 40 . 8 2 

n.1 933 36 .15 

n.1933 11.55 

b. III . 



t ud 
c B ze1chnun l 

J hr d.r 
eh fun„ 

Toilettea rtiKel lfd . 
... r . j 6 6 1939 

Bürsten , ,as c he, -1appbett, 
Hüte , --1eidung sstücke , 
Gar t enmö be l, esser,_ .. ei- • 
nigungsmitt ~l lfd. _ r. 
367- 376 1939 

Kleide _schrdnk (Motten-
schrank) lfd . r . 377 1939 

H~usha ltung s gegenstande 
~fd . Nr . 378 1939 • 

.,in u:f.., ­
pr is 1 t . 
Rechnung 

T xwe rt 
e s u c -

v ... rsta 1 ... ct.~. 

bertrag : 1106 . 17 

1 22,35 122 , 3 5 

1877-60 1877 , 60 

159 , 9C 15 9 , 90 

636 . 10 u30 . l0 

Sa : 3902.12 

Geprüft: 

gez . Unterschri f t 

Ober- Gerichtsvollzieher. 

0,egen diese Schätzung steht dem A.ntrdgsteller de.1.· sof r t i öe 
kostenpflichtige Einspruch zu . Der Eins pruch i s t adurc_ zu 
erheben, daG der tßtragsteller seiner Unt~rschri f t die .ortß . 
"Ich e.rhebe Ei nspruch" hinzufügt und di.J. • -,ort II erlrn:111t 11 

streicht . 

Anerkannt: ge z . r. wiglor Op :p enhei12 
(Unter.Jchri l t de s ,._1tr '"'" ..rsteller) 

Jude, n.ennort :assel , ~~nn-... . r : A CS3 

als General bevollm6chti~ter de ~ Frau 

Frieda 8ara Heinemann , ~üdin , o:u1e 
_e_mkarte. 



Oberfinanzdirektion Frankfurt/ Main 

~5608 (R) - B 96,9 - y 'ff/3 
Bei R.tii:uc:t;;:::::==--:-::-:----=:---_.::..___:__:=---=-~ 

lllltwort bitte Tontehende1 Aktenulmen uicebeo 

.l • 

Fraok.furt/Main, den 1 6 • 
Adlcl<eaallee !12 . Telefon 660661 

Landeamt fUr Vermijg n kontrolle 
und Wi d rgu ohun in He en 
-- .o._._.,_ I _ • - \ 

Abschrift aus den Devisenakten 

I/7 Az . K 04104-87-A- He . 
(Fri e da Heinemann) 

Regierungspräsident in Kassel 

Heine man n, Frieda Sara, geb . Ascher, Kassel , 
.1dmiral-Scheer- Str . 1, geb . 27. 6 .1887 

----------------------------------------------------------

V a/Ba/K . 

Der deutschen Staatsangehörigkeit für ve rlustig erklärt 

durch Bekanntmachung vom 2.12.1940, veröffentlichst in 

der Nr. 286 des Deutschen Reichsanzeigers vom 5.12.19 40 . 

Lassel , 12. Juni 1941 

gez . Unterschrift 

gezoBlum 

(Bl ) 



Oberfinanzdirektion Frank( urt/ Main 
Frankfurt/Main, d.-n 4 . Juni 
Ad idr.eullee 32 • Teleloo 55ffi6I 

o 5608 ( R) - H 963 - v IV 50 
Bei Ruca..,, --

won bitir ~on1ebeode1 Akleozeid:leo a.o1ebeo 

An das 
Landesamt für Vermögenskontrolle 
und Wi edergutmachung i n Hessen 

F r a n k f u r t / f . 

HEINRICH 

-8.JUNI 1959 
Beantw: ............. .. .. . 

, 1 _ .. __ l ~ ----- • 1 

GEGR0NDET 
1886 HARTlEB 

. . . 
SAMMEL- NR.: 3445 • DRAHT ANSCHRIFT: SPEDITEUR HARTLEB . POSTSCHECKKONlO: FRANKF T/M. ~!83 • BANKVERBINDUNG, COMMERZBANK 10667, 

LANDESZENTRALBANK-GIROKONTO 741, HESSISCHE BANK 8075, AN DESKREDITKASSE 11644 

Frau Frieda Heinemann 
Riehen/Basel 
Altersheim Charmille 

@) KASSEL, GR0NER WEG 43 
POSTFACH 319 

1.: / IHR ZEICHEN: IHRE NACHRICHT VOM: UNSER ZEICHEN: 11/ 3 7 DATUM, 3 o. Dez . 19 5 o 

~· ,..,:~~ 

... 
-i.,.~ 

o,,,,~~ 
•rr, (\ 

/\_ 

Sehr geehrte Frau Heinemann! 

Ich erhielt Ihr Schreiben vom 27. ds. 1'.Its. und b edau ere, 
demselben nicht entsprechen zu können . Durch Bomben wurde 
im Jahre 1943 ( 22 . lo o ) mein gesamter Betrieb eins ch l. 
Büro, sämtliche Akten usw. restlos vernichtet, s o das s i ch 
keine Unterlagen mehr habe . 

Es tut mir leid , dass ich Ihnen nicht di enen kann . 

Hochachtungsvoll 
Heinridl Hartleb . 

Wir arbeiten ausschließlich auf Grund der Allgemeinen Deutschen Spediteurbedingungen 
porten gelten die Beförderung1beding11ngen, für Möbellageri,ngen die Allgemeinen lag 

Kelne Ta t s a chen , die den Eigentums erwerb des Deutschen Reichs zum 

. / Gege~s t and hab en . Es wird angeregt , bei der Deutschen Bank (Gestapo - ~-y ~J, Konto) anzufr agen, ob dort Versteigerungserlöse für versteigertes Um-

ffJL./ i 1 
zugsgut der Antrags tell erin gu tgeschr ie):rnn wurden. Auch mag die An-

) 
fi 1 

1 ~r• trags t el le r in den Be s timmungsort angeoen, wohin die Sendung des 

fi /v~ 1-. Iµ , ~zugsgut s erfo l gen sollte. 

qJ ~v-
r1 ~~ 
f'J; / &. 

Im Auftrag 

'l 



Friedrich Vortisch 
Rechtsanwalt L„ 

orrach • Tcich5froße 2 
PS Fernruf 20.'.i8 

.-Konto. Karlsruhe 7 45 81 

= i-Ffm-1 o 18 o 

Gelesen: 

Eing: -2. NOV. 1959. 

Beantw: .................. . 

.An das 
andesamt für Vermögenskontrolle 

und ,,iedergu tmachun.g in hessen 

Frankfurt a . lkain 

~ockPnhe.imer Anlage 36 

Vorge legt am : 

-4. NOV. 1959 

~ 

etr .: ückerstat tungssache Frieda heinemann geb . --scher 
./., ueutsches l: .. eich 

In dieser ~ache lege ich in der Anlage hotokopie eines 

~chre ibens der Firma 'pence , Gundelfinger eeaon td . 

in Johannesburg an den Sohn der hntragst~llerin vom 

27,10.1939 vor, aus dem sich ergibt , daß der ift sein r ­

zeit in hamburg infolge der kriegsereignisse zurückgehalten 
wurde . as riginal des SchrPibens habe ich zu en :ieder­
gutmachungsakten an den egierungs:präsidenten i n :E asse l 

vorgelegt. 
Jeitere ,&chfoischungen , die bei mir b i en Versieh rungen 

dieser .tt irma angestellt Hurde , waren rgebnislos . 

örr a ch, den 31 • kt . 195 9 

cht s ailw alt 

'l 
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.JOHANNESBURG, 
Tll!:LK-ONE.8 

3~-•··· 
f:a L•-•1 

27 th Oe tob er, 1939 • 

Xr tg Bein-• 
P. • lU 
SPRINi • 

OUR REF. R. 585 l LIFTVAN 351.0 :m 
FOR MRs. F. HE mEMANN. 

Wlth reference to your letter 

dated the ·24lta inat• we have to ~dv1ee that 

ss. "FRETORIA" has not left Hamburg and, there~ 

fore. your lii'tvan has not yet b~en ahipped. 

The in~urance policy covers the riak 

from Bremen to Durban and from there to your 

house in SpriI1Ls, - but according to the cla~ae 

the Ineurance does not cover war riek. 

We regret that it is not possible to 

take any further stepe in thi~ matter for the 

du.ra.tion of the war. 

N/IX. 

Youre faithfully• 

SPE ~.CE, GUN .JELFIN GER & 

., ... 



Abaohri:ft 

Bürkner 1. Dezember 1941 

====~~= Verst.-Haus (Saal 38) 

======== 

An das 
Hauptwirtaohaftsamt 

H a m b u r g 1 

Speeraort 1 

84/ 41. 
(Lgb.Nr. 79/41.) 

Betr. Umzugsgut Frieda Sara Heinemann, 
(Tgb.Nr. der Geheimen Staatspolizei 1 

II B 2 - 3060 /41.) 

Bei der Kavelierung des eingelieferten Hausstandes wurden u.a. 

vorgefunden: 

und 
1 Originalkiste Pers i l 
1 ODiginalkarton Fe w a 

(5o Doppelpakete) 
(25/1 Pakete) 

welche hiermit dem Hauptwirtschaftsamt zur Verfügung gestellt 
werden. Ich bitte diese Partien gegen Empfangsbescheinigung umgehend 

abholen zu lassen. 

gezl Btirkner 
Justizinspektor 

,l 
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An das 
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

Hamburg 
~ ;c;·;,1 ~ 

~ ~ \ r,,' .. ,..c)~ 

/ t V ElNGFB,1iVß l"~t ') (~ 21. -u ~9 ,.- ·· ,•-'\ 
: .- • • J 1 r.· IJ • \ · °"" , - > r~ 

1
~~ /fi rf.~ ;.f;? •:.., r• _f;:-. 
~ '-' l!,1 , ,i. ,"' 

"' i';\"' 
-,~AM1\~\ ~ 

Auf Veranlassung des Freihafenamts der frei d Hanse-
stadt Hamburg wende ich mich dorthin mit folgendem Anliegen: 

Ich vertrete Frau Frieda Heinemann, zur Zeit Riehen/Schweiz, 
Jüdisches Heim "La Charmille" in ihrer Wiedergutmachungssache und! 
Rückerstattungssache. Frau He·nemann hatte die Absicht im Jahre 
1939 zu ihrem Sohn nach Süd_afrika auszuwandern und hatte bereits 
einen verpackten und verzollten Lift, der mit dem der genannten 
Reederei gehörigen Dampfer SS. 11 Pretoria11 verschifft werden 
sollte. Ihr Sohn hat das in Fotokopie anliegende Schreiben von 
der Fa. Spence, Gundelfinger & Weedon LTD erhalten. Aus diesem 
Schreiben ergibt sich, daß die ss·. ttpretoria" Hamburg nicht ver­
lassen hat und daß der Lift dort nicht verschifft worden ist. 
Wie Herr Heinemann mir mitteilt, ist die Firma Spence, Gundel­
finger & Weedon LTD inzwischen li~uidiert. Von ihr kann ich Ein­
zelheiten bezüglich des Lifts nicht mehr erfahren. Auf meine 
Anfrage an das F_reihafenam'i, Hamburg erhielt ich folgende Antwort: 

"Die "Prätoria" war ein Schiff der Afrika-Linien, dessen 
Nachfolgerin die heutige Firma John T. Essberger, Hamburg­
Altona, Palmaille 49, is. 
Nach den Angaben dieser Reederei hat das Schiff Anfang 
Juli 1939 zum letztenmal den Hafen Hamburg vor dem Kriege 
verlassen. Unterlagen über Passagiere und Ladungsgut sind 
weder bei der Reederei noch beim Freihafenamt vorhanden." 

Ich wäre Ihnen sehr gerbunden, wenn Sie mir Auskünfte über 

das Verbleiben des Lifts verschaffen könnten , da u. U. v on der 

Feststellung, daß er von emner Amts- oder Parteidiens t s telle zu­

rückgehalten worden ist, die Anerkennung des Rückerstattungsan­

spruchs meiner Mandantinabhäng~--­

Lörrach, den 26. Nov. 1959 ' 

Rechtsanwalt 



3o. Dezember 1~ 

Tgb.Nr. 279/59 XXX.X X.XX 419a 

Herrn 
Rechtsanwalt 
riedrich Vortisch 

L ö r r a o h 
-----======== 
Teichstraße 2 

Altbau 

Betr.: Rückerstattungssache Frau Frieda Heinemann. 

Das Wied~rgutmachungsamt bestätigt den Eingang Ihrer Anfrage 
vom 26. November 1959 und möchte Ihnen mitteilen, daß auf 
Grund der angestellten Ermittlungen folgendes festgestellt 
worden ist. 
In der Akte des Hanseatischen Oberlandesgerichts - Aktenzei­
chen 5 OLG VIII 145/40 - befindet sich auf Blatt 260 folgender 
Schlußbericht des Abwesenheitspflegers Richard Wagner vom 
13. Mttrz 1942: 

S c h 1 u ß b e r i c h t 
zur Akte No. 122 ex D. "Pretoria" 

Manifest-Position: Bremen - Durban Nr. 10 
Ware: 1 Liftwan Umzugsgut, 3509 kg, 
verladen durch die Firma Hölzer & Co., Bremen, i 
an Spence Gundelfinger & Weedon Ltd., Durban, 
im Auftrage von Frieda Sara Heinemann, Winterthur/Schweiz. 
Versieh erungswert der ,::iendung auf Grund der vom Spediteur mi tge·- -. ~ 
teilten Transport-Versicherung: RM 7.250,--. 
Die Versteigerung der Sendung als jüdisches Umzugsgut durch \ 
das Gerichtsvollzieheramt ist veranlaßt durch die Geheime ~ 
Staatspol-zei, Staatspolizeileitstelle Hamburg, mit Verfügung 
vom 9.10.41, Tgb.Nr. II B - 3060/40. 
Laut dem in meinen Akten befindlichen Versteigerungsprotokoll 
von Herrn Gerichtsvollzieher Bobsien vom 5. u. 6. November 1941 
(57 D.R. Nr. 83/1941) ist ein Bruttoerlös erzielt worden von: 

RM 7334,--, wovon mir nach Abzug def Kosten überwiesen worden 
sind: RM 6934,60 
Von Willi Wulf, Hamburg, sind mir für vom Haupt­
wirtschaftsamt aus dieser Sendung überwiesene 
75 Pakete Waschpulver etc. vergütet worden: 

zusammen also: 
" 26,50 
RM 6961,lo 

Daraus sind von mir bezahlt, resp. als Pflegschafts­
gebühren oder -auslagen einbehalten: 

- 2 -
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- 2 -

An den Hafenbetrieb d. Afri ka-Linien GmbH . 
lt. Rechnung vom 21.11.41 
a.d.Hamburger Hafen- u.Lagerhaus-A.G. 
lt. deren Rechnung en v. 27.5.41 66,95 

Ubertrag : 

RM 4l9 ,o5 

II 27.6.41 7,20 
II 25.7.41 7,20 
II 19.8.41 7,20 
11 l.ll.41 21,60 

a.d.Fa. Röhlig & Co.,Hbg. lt. Rechnung 
Pflegergebühren: 4% a/7360,50 
Pflegerauslagen: Schreib-, Telefonge-

" llo,15 
8/ll 11 274 , 8D 

II 294,40 

bühren, Porti 
Feu7rversicherung: 4 1/2% a/7250,­
Geri chtskosten für 2 Jahre 
Zollt.Abrechnung v.Zollamt Meyerstraße­
Nord v . 29.1 . 42 - Z 2101 C 4 - 82l 

II 

II 

II 

7,5o 
32,65 
7,--

11 1320,05. 

so daß als Resterlös bei mir verfügbar sind : 

RM 6961,lv 

II 2465,65 
EM 4495,45 

Mit Schreiben v. 9.3.42 Nr . II B 2 - 4980/42 hat die Geh eime 
Staatspolizei, Staatspolizeileitstelle Hamburg, die Be s chlag­
nahme dieses Resterlöses wieder aufgehoben. 
Ich beabsichtige nunmehr, den obigen Betrag bei der Deutschen 
Bank Filiale Hamburg zu belegen auf Sperrkonto zu Gunsten von 

"Frieda Sara Heinemann, Winterthur ( Schweiz ), oder 
sons t ige Berechtigte". 

Da zu~erbitte ich die Zustimmung des Oberlandesgerichves, damit 
ich danach dann auch das Einverständnis der Devisens t elle bean-

tragen kann . " 

Das Wiedergutmachungsamt hofftj Ihnen wit diesen Angaben gedient 
zu haben . 

/ 
1 

I 

( Fürste 
Landgerich 



fri'edrich Vortisch 
Rechuon~alt 

Larrach . Telchstroße 2 
Fernruf 2051 

pS.-Konto. Karlsruhe 7 '45 81 ~ 'f." ' 1· 
4·f#: 

.!l*~ 
: . 1/tt- . 

An 

ctas Yieder gutmachungsamt 

beim Landgericht 

H a. m b u r g_ 

Sievekingplä.tz, Ziviljustizgebäuae 
Zimmer 419 ä. 

,J\ • 

Betr: Geschäftszo Z 27 369 

Frieda Heinemann geb. Ascher./. Deutsches Re ich 

Aur das aortige Schreiben vom 2. ds. Mts. uberreiche 
ich als Anlage: 

lo) Vollmacht auf mich 

2.) Abtretungserklärung ctes Sohnes Luawig 

Heinemann mit Unterschriftsbeglaubigung aurch 

das Deutsche Konsulat in Johannesburg v. 26061 

Der Sohn Ludwig Heinemann hat danach erklärt, ctaß seines 

Erinnerns alle Gegenstände, die zu dem in Hamburg 

versteigerten Lift seiner Mutter gehörten, das alleinige 

Eigentum seiner Mutter waren. Wenn sich darin Gegen­

stände befunden haben sollten, ctie in seinem Allein­

oder Miteigen standen, so hat er d.ie äUS aer\Entziehung 

entstänaenen rückerstattungsrechtlichen Ansprfche an 
i 

seine Mutter abgetreten. -~ 

Dc:1s Angebot uer Oberiinanzdirektion Humburg auf Zahlung 

einer Entschäaigung fur aen versteigerten Lift ,in Höhe 

:::r::~~O::: ::: :::::ta~:6:ntragste~-{J~/ 
A s s e s s o '--"'rv''--' ~ 
allgemeiner Stellvertreter , 

111111111111111 
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RedatnnJttelTVZJc:I:a Rechtmilttcl;z:cht d. Antn~0llen.gc~ Bl. 8 'J_ ~ ~ 
t d.'1\nttas-ne "T""° / 't 

'/1e8D BL._ 
Djc Rechtsk ra ft dj / 
hierd l Th b _, . _cses Beschlusses ,ri ~---

• • 1.: • ll• Jgt tC 

Hanaburr• d s· 
., , cn • ep. 1961 

Der Urku 
mtc de~ &It...t.U. 

/( ,~, 

Wiedergutmachu.ngsamt beim 

Land ger i c h.t H arn ~urg 
Hamburg, 

Beschluß 
In ~~r· Rüc~erstFttungssac~e 

Frieda Heine man n geborene Ascher, 
Riehen, Jüdisches Heim "La Charmille", 

- aus eigenem und abgetretenem Recht 
ihres Sohnes Ludwig Heinema.nn -

.Antragstellerin, 

Bevollmächtigter: Rechtsanwalt Friedrich Vortisch, 
Lörrach, Teichstr. 2, 

g e g e n 
das Deutsche Reich, . 
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister der 
Finanzen, Verfahrensvertreterin Oberfinanzdirektion 
Hamburg , Hamburg 13, Harvestehuder Weg 14, 
Aktenzeichen: - H 823 - Bv 43/431 -

Antragsgegner, 

beschließt das Wiedergutmachungsamt beim Landgericht 
Hamburg durch Landgerichtsrat Dr . Meyer-Stapelfeld: 

I. Der Antragsgegner ist verpflichtet, wegen unge­
rechtfertigter Entziehung von Umzugsgut Schadens­
ersatz gemäß Art. 26 Abs. 2 REG in Höhe von 

DM 18.0O0,--

an die Antragstellerin zu leisten. 

II . Die Erfüllung dieses Schadensersatzanspruches 
richtet sich nach dem Bundesrückerstattu.ngsgesetz. 

III. Die Entscheidung ergeht gebphrenfrei. 

h 

Rechtsmittelbelehrung 

Fortaetzung unueitigi 
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